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Bertin (G.) La C  E de 1814 (Der Feldzug

von 1814. Paris, Flammarion. 8 254 Seiten.
ieſes folgereichenein umfangreiches Buch, aber doch für die Kenntnis

Feldzuges eine ehr wichtige Schrift In Bezug auf Gründlichkeit und meiſter⸗
Ausarbeitung läſst ſie nichts wünſchen übrig Das Genie Napoleons

zeigt ſich hier ſo recht klar, Vte m ſeinem erſten italieniſchen Feldzug. Beidemale
keine kriegstüchtige Armee, ſehr geringe Hilfsmittel; aber bei Arcole,

Rivoli 2 E das lück oder ielmehr die Vorſehung auf ſeiner Seite; ſie
wo ihn erhöhen. ahre 1814 wo ſie ihn erniedrigen, damit ETL auf

Helena ſeine Fehler und die Eitelkeit alles Irdiſchen inſehe
alzburg. Näf, roſeſſor

Erläſſe römiſcher Congregationen.
Zuſammengeſtellt dvon Bruno Albers B un Monte Caſſino (Italien).

(Nationalbanner In der Kirche.) Schon unter dem Datum de  V
October 188 hatte die Inquiſition auf die Frage, ob

Banner von politiſchen Vereinen oder Nationalbanner bei Leichenbegängniſſen
zugelaſſen werden könnten, geantwortet: Wenn Banner bei Leichenbegängniſſen.
mitgeführt werden, welche offenbar gottloſe oder verkehrte Embleme aben,
ſo ſoll der Clerus ſich zurückziehen. Werden leſe Banner mn die Kirche⸗
gebracht und hat die eſſe noch nicht begonnen, ſo ſoll der Clerus ich
ebenfalls zurückziehen; hat die heilige andlung aber begonnen, ſo iſt nach
Schluſs derſelben eine Proteſtation wegen der ſtattgehabten Profanierung
der Kirche und der heiligen ung zu erlaſſen. Handelt eS ſich
einfache Nationalbanner, ohne andere gottloſe Embleme, ſo können dieſelben
im Leichenzuge gedulde werden, wofern ſie dem Leichenwagen folgen;
der Kirche ſeien nicht zu dulden

Auf die weitere Anfrage, was zu hun ſei, ieſelben aber
gewaltſamer eiſe In die Kirche eingeführt würden, wurde vom heiligen
Officium am November 1897 das Decret der Poenitentiaria

April 1887 „In Apuana“ gegeben, welches dem obigen gleich⸗
lautend iſt, ann hluſſe aber den Zuſatz enthält, daſs Nationalbanner un
der Kirche nicht zu dulden ſeien, enn anders nicht Unruhen oder efahren
gefürchtet würden.

Aus der Riten⸗Congregation ſind diesmal eine ganze Reihe von

Entſcheidungen aufzuzeichnen, we auch für weitere Kreiſe von Bedeutung
ſein dürften, wir geben im nachfolgenden die wichtigſten, ihrem Haupt
inhalte nach, wieder.

Wir erwähnen hier und die Additionen, welche zu den Ubriten
des Miſſale und des Breviers gemacht worden ſind Da dieſelben hier
möglich finden können, ühren wir unächſt die Hauptſeſte des Jahres
nach ihrer kirch  chlichen Rangſtufe auf

(Festa duplicia 12 classis.) An dieſen findet keine Commemo⸗
ration der occurrierenden außer enn die Rubriken e aus
rückli angeben. Solche ſind ch P te,
Oſtern mit den drei vorhergehenden und den zwei nachfolgenden Tagen,



695Himmelfahrt, Pfingſten mit den zwei nachfolgenden Tagen, Froh u

leichnam, Herz Jeſu⸗Feſt, Unbefleckte Empfängnis, Maria

Himmelfahrt und Verkündigung, Nativitas des heiligen

Johannes des Täufers, Feſt des heiligen Joſef, des Bräutigams

der allerſeligſten Jungfrau; das Feſt der heiligen Apoſtel Petrus und

Paulus; Allerheiligen; Kirchweih (der eigenen Kirche); Titular⸗

feſt der Kirche.

(Festa duplicia II2e classis.) An dieſen findet eine Com⸗

memoration des Festum simplex nur in den Laudeés ſtatt, der anderen

nach Angabe der Rubriken.

Solche Feſte ſind: Neujahr (Beſchneidung

des Herrn); Namen Jeſu⸗Feſt; Feſt der allerheiligſten Dreifal⸗

tigkeit (Dom. I. post. Pentecost);

Feſt des koſtbaren Blutes

Unſeres Herrn Jeſu Chriſti; Kreuzerfindung; Mariä Reini⸗

gung (Lichtmeſs); Mariä Heimſuchung; Mariä Geburt; Roſen⸗

kranz⸗Feſt; Dedicatio des heiligen Erzengels Michael; Schutz⸗

feſt des heiligen Joſef, des Bräutigams Unſerer Lieben Frau; die Feſte

der elf Apoſtel; die Feſte der vier Evangeliſten; Feſt des heiligen

Erzmartyrers Stephanus; Feſt der Unſchuldigen Kinder; Feſt

des heiligen Martyrers und Diacon Laurentius;

Feſt der

heiligen Anna, der Mutter Unſerer Lieben Frau; Feſt des heiligen

Joachim, des Vaters Unſerer Lieben Frau.

(Dominicae majores.) Dieſelben werden in zwei Claſſen ein⸗

getheilt: In die Sonntage Ise Classis, welche niemals ausgelaſſen

werden, dieſe ſind:

Erſter Adventſonntag; erſter Faſtenſonntag: Paſſions⸗

ſonntag;

Palmſonntag;

Oſterfeiertag;

Weißer Sonntag;

Pfingſtſonntag;

Dreifaltigkeitsſonntag

— und ſolche II22

elassis. Dieſe fallen nur bei Occurenz eines Feſtes dupl. Iae classis

aus; dann findet jedoch ihre Commemoration in beiden Veſpern und in den

Laudes ſtatt. Dieſe ſind:

Der zweite, dritte und vierte Adventſonntag, Sonntag Septuagesima,

Sexagesima,

Quinquagesima, ſowie der zweite, dritte und vierte

Faſtenſonntag.

(Duplieia majora per annum,) welche anderen Feſten, die nur

duplex minus ſind, vorgezogen werden. Zu dieſen gehören:

Verklärung des Herrn; Kreuzerhöhung; Kirchweih von

St. Johann im Lateran;

die beiden Feſte der ſchmerzhaften

Gottesmutter; Scapulierfeſt; Maria Schnee; Mariä Namen;

das Feſt der Muttergottes deée Mercede; Mariä Opferung;

Erſcheinung des heiligen Erzengels Michael; Schutzengelfeſt;

Feſt der Enthauptung des heiligen Johannes des Täufers; die

beiden Feſte der Stuhlfeier Petri; Petri Kettenfeier; Bekehrung

des heiligen Paulus; Gedächtnis des heiligen Paulus; Feſt

der Kirchweih der Baſiliken der heiligen Apoſtel Petrus

und Paulus; Feſt des heiligen Johannes vor der lateiniſchen

Pforte; das Feſt des heiligen Apoſtel Barnabas; das Feſt derH M M el ah , P ＋ u mit den zwei nachfolgenden agen, Fr —
leichnam, Herz Jeſu Unbefleckte Empfängnis, Maria
Himmelfahrt  ( und Verkündigung, Nativitas des heiligen
Johannes des Täufers, Feſt des eiligen Joſef, des Bräutigams
der allerſeligſten Jungfrau; das Feſt der eiligen Apoſtel Petrus und
Paulus; Allerheiligen; Kirchweih (der eigenen Kirche); Titular
eſt EL Kirche.

(Festa duplicia IIE classis.) An dieſen findet eine Com⸗
memoration des Festum simplex nur mn den Laudes der anderen
nach Angabe der Rubriken Solche ſind Neujahr (Beſchneidung
des Herrn); Namen eſu⸗Feſt; Feſt der allerheiligſten Dreifal⸗
tigkeit (Dom Post Pentecost); Feſt des koſtbaren Blutes
nſere Herrn Jeſu Chriſti; Kreuzerfindung; Mariä Reini

(Lichtmeſs); Mariä Heimſuchung; Mariä Geburt; 0

en⸗
kranz⸗Feſt; Dediceatio des eiligen Erzengels Michael; Schutz  —  2
feſt des eiligen Joſ ef, des Bräutigams Nſerer Keben Frau; die
der elf Apoſtel; die der vier Evangeliſten; Feſt des eiligen
Erzmartyrers Stephanus; Feſt der nſchuldigen Kinder; Feſt
des eiligen Martyrers und Diacon Laurentius; Feſt der
heiligen Anna, der Mutter Unſerer Kehen Frau; Feſt des eiligen
Joachim, des Vaters Unſerer KLieben Frau.

(Dominieae majores.) Dieſelben werden in zwei Claſſen ein  —
getheilt: In die Sonntage IE cClassis, welche niemals ausgelaſſen
werden, leſe ſind

Erſter Adventſonntag; erſter Faſtenſonntag: Paſſions
ſonntag; Palmſonntag; Oſterfeiertag; Weißer Sonntag;
Pfingſtſonntag; Dreifaltigkeitsſonntag und ſolche Llae
Classis. ieſe en nur bei Occurenz eines Feſtes dupl. 1²² lassis
aus dann jedoch ihre Commemoration in beiden Veſpern und in den
Laudes teſe ſind

Der zweite, dritte und vierte Adventſonntag, Sonntag Septuagesima,
Sexagesima Guinquagesima, ſowie der zweite, dritte und vierte
Faſtenſonntag.

Duplicia majora Der annum,) 8 anderen eſten, die nUL

duplex minus ſind, vorgezogen werden. Zu dieſen gehören:
Verklärung des Herrn; Kreuzerhöhung; Kirchweih von

St. Johann uIm Lateran; die heiden eſte der ſchmerzhaften
Gottesmutter; Sca pulierfeſt; Maria Schnee; Mariaä Namen;
das Feſt der Muttergottes de Mercede; Mariä erung;
Erſcheinung des eiligen Erzengels Michael; Schutzengelfeſt;
Feſt der Enthauptung des heiligen Johannes des Täufers; die
geiden der Stuhlfeier Petri; Petri Kettenfeier; Bekehrung
des heiligen Paulus; Gedächtnis des heiligen Paulus; Feſt
der Kirchweih der Baſiliken der eiligen Apoſtel Petrus
Und Paulus; Feſt des eiligen Johannes vor der lateiniſchen
Pforte; das Feſt des eiligen Apoſtel Barnabas; das Feſt der
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eiligen: Benedictus, Dominicus und Franciscus, ſowie die
der eiligen RebenPatrone.
(Feriae majores,) welche ſtets commemoriert werden müſſen,

in Diejenigen des Adventes, der Faſtenzeiten, die Duatember—
tage, ſowie der ontag der 1  0  E

Dann olg der Katalog der eſte, we als primäre oder ſecun-—
däre beizubehalten ſind, nach den Decreten ddo 27 Auguſt und

ebruar 1895
(Festa Primaria) und zwar duplicia E Classis Zu

dieſen ehören Weihnachten Epiphanie; Oſtern Himmelfahrt
Pfingſten; Frohnleichnam; Unbefleckte Empfängnis Ver
kün digung und Himmelfahrt ariens Nativitas des heil
Johannes des Täufers Feſt des eiligen Joſef, Bräutigams der
allerſeligſten ungfrau Feſt der heiligen Apoſtel Petrus und Paulus
Allerheiligen; Kirchweih der eigenen Kirche); Titularfeſt der
Kirche; ſowie das Feſt des Hauptpatrones des Reiches der
Diöceſe, oder des Ortes

Duplicia IIE Classis ſind
Neujahr Feſt der allerheiligſten Dreifaltigkeit Mariaä

Reinigung, Heimſuchung und Geburt Dedieatio des heiligen
Erzengels 1  ae die Feſte der elf heiligen Apoſtel und der vrer
eiligen Evangeliſten; die Feſte des heiligen Erzmartyrers
Stephanus der Un  uldigen Kinder, des heiligen Laurentius
der heiligen nunada und des heiligen Joachim

Duplicia 4 )OTa ſind
Verklärung des Herrn Kirchweih von Oet Johann uIm‚ĩ

Lateran Maria Schnee Schutzen gelfeſt Kirchweih der Baſi
en der eiligen Apoſtel Petrus und Paulus Feſt des he il
Barnabas ſowie die der Heiligen Benedictus Dominicus
und Franciscus und diejenigen der eben Patrone

Zu den Festa Primaria ehören ferner die für jeden Heiligen als
für ihren 168 Natalitia oder 9ua81 Natalitia feſtgeſetzten
Tagesfeſte

Mr einige rte gelten ferner als Festa 1 TIA.
Das 5

eſt des heiligen Gabriel des eiligen aphael der 1ES

Natalitia oder Natalitia der Heiligen, ſowie der Feſttag, dem
die Commemoration der Heiligen ſtattfinde deren heilige eiber oder
Reliquien den Kirchen der Diöceſe aufbewahrt werden

(Festa secundaria Die ſcheiden ſich wie die obigen duplicia
Jae Et Lae Classis und duplicia ajora Zu den erſten (festa Iae
classis) ehört nur das Herz Jeſu Feſt

Festa secundaria IIae Classis In Namen Jeſu Feſt
Kreuzerfindung; Feſt des koſtbaren Blutes das Roſenkranz⸗
Feſt und das Schutz feſt des heiligen

Zu den duplieia IIA]OTa gehören Kreuzerhöhung; die
heiden Feſte der ſchmerzhaften Gottesmutter da Scapulier⸗
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Feſt; das Feſt Mariä Namen; das Feſt Unſerer Lieben Frau
dee Mereede; Mariä erung; die der Erſcheinung
deSs eiligen Erzengels Michael, der Enthauptung des
heiligen Johannes des Täufers, ſowie die heiden Feſte der
Stuhlfeier Petri und Petri Kettenfeier; die Feſte der Be
kehrung des heiligen 0  E Paulus, ſowie a u Ge⸗
dächtnis; dann noch das Feſt des heiligen ohanne vor der
lateiniſchen Pforte

——.  = einige rte Die reien der Geheimniſſe und der
Leidenswerkzeuge Unſeres Herru, das Feſt des Allerheiligſten
rlöſers, ſowie das Feſt der heiligen Familie; die des
Reinſten Herzens Mariä, der Verlobung, der Mutterſchaft
Mariens, ſowie die festa Puritatis E Patrocin!11 M
die der Uebertragung des heiligen Hauſes von Loreto,
der Erwartung des Gebärens der allerſeligſten Jungfrau,
ſowie das Feſt Maria Hilf Ferner die Prodigiorum

Apparitionis M Immaculatae; Ma⸗-
nifestationis M. Inmmaculatae SaCrO Unum!is-
mate, und der Gedächtnistag CEV heiligen Päpſte Ebenſo
alle Feſte des Herrn, der allerſeligſten ungfrau unter einem beſtimmten
itel, oder der eiligen außer dem Feſttage elbſt, Vie das eſt der Auf⸗
indung der Reliquien, Uebertragung 20 eines eiligen.

Im nachfolgenden geben btr zwei Tabellen wieder; die erſte
zeigt, welches Feſt bei Occurrenz den Vorzug verdient; die zweite, wie
bei Concurrenz zweier die zweite Veſper mit dem Officium des
folgenden age concurriert.

Der Gebrauch nachſtehenderTabellen iſt ern überaus einfacher: (an
uche uerſt die Rummer jenes Quadrates auf, we die eiden occurrie-—
renden anzeigt und wende die durch die Nummer gegebene ege
Ein eiſpie wird die ache erklären. occurriert: ein Festum primae
Classis mit einem Dominiea 1²² Classis. Das Quadrat, In welchem
die beiden Feſt zuſammenſtoßen, gib als Rummer Die Unter
angegebene Regel lautet: Das erſte Feſt ird transferiert, das Officium

zweiten genommen, iun Uunſerem Falle Der Dominicae 14² Classis
hat vor dem Festum 14 Classis den Vorzug Die Feſte Iae Elassis

in ebenfalls Aus den oben angeführten Verzeichniſſen erſichtlich, alſo
ein Irrthum nicht Ei möglich Steh In einem Quadrat keine Nummer,
ſo iſt entweder eine Occurrenz oder Concurrenz der unmöglich, oder

D  4egeben die Brevierrubriken im einzelnen Falle an, vas zu hun iſt
Concurrenz⸗Tabelle ird in gleicher eiſe gebraucht.

Zu afe geben wir noch die nachſtehenden Erläuterungen:
Duplex⸗-Feſt, auch der Patron oder Titular der irche,

oder die Kirchweih ſe werden bei Occurrenz nit der Vigil von eih⸗
nachten und Pfingſten, mit Neujahr oder dem ctavtag von Epiphanie,
mit Aſchermittwoch, oder mit der Charwoche, mit der ter  2 und Pfingſt
woche, mit Himmelfahrt, Frohnleichnam, Unbefleckten Empfängnis, Mariä
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Vertündgung und Himmelfahrt mit Nativitas des heiligen
Johannes des Täufers, mit dem Feſte des eiligen Joſef, der

heiligen Apoſtel Petrus und Paulus, und Allerheiligen, transferiert, wofern
eS ich transferieren aſet, andernſa findet von ihm die Commemoration
an dem Tage, auf den * fällt, oder wird eS ganz ausgelaſſen, wie
un den eigenen Rubriken ſteht

Innerhalb der Oetav von Epiphanie können uur die
duplex Classis un der Occurrenz und dann mit der Commemoration
der Octav gefeiert werden. Andere mit neun reſp zwölf) Lectionen
ſollen ein  — für llemal auf den na  reien Tag nach der Datav transferiert
und dort gefeier werden; die festa simplicia werden nur commemoriert.

Innerhalb der Frohnleichnams⸗Octav wird ein Festum Semi-
duplex OCCUTTEIS nur commemoriert, ern testum duplex translatum
wird nur gefeiert, 8 1²² oder LIAE classis iſt; die Commemoration
der Octav findet E

Innerhalb derjenigen Octaven, Iun welchen die testa Oecurrentia
gefeiert werden, findet von einem Semiduplex, welches mit dem Sonntag
der ODetav zuſammenfällt, nur die Commemoration

Die Commemoration des Octavtages vor Weihnachten, Epi
phanie und Frohnleichnam findet E ſtatt, welches Feſt auch immer
auf teſe Tage en mag.

Diejenigen Octaven, welche nich im Kalendarium verzeichnet
ſtehen, hören auf und fönnen nich mehr gefeier werden von Aſchermittwoch
918 weißen Sonntag; von der Pfingſtvigil bis Dreifaltigkeitsſonntag aus

ſchließlich und 17 December bis Epiphanie.
Der Octavtag wird niemals transferiert. Wenngleich alſo auch das

Feſt des Johannes des Täufers, wofern * nit Frohnleichnam zuſammen⸗
fällt, auf den folgenden Tag verlegt wird, o wird der Octavtag nich rans  —
feriert, ondern erſelbe ant Octavtage von Frohnleichnam einfach CO

memoriert.
E der Kirchenpatron oder Titular des Ortes mit anderen

eiligen demſelben Tage Iim Kalendarium verzeichnet, und können die
Feſte getrenn werden, ſo wird un der Kirche oder dem rte das Feſt
des Patrones oder Titularen gefeiert. Die anderen Feſte, welche im Kalen
darium mit verzeichnet ſtehen, en ein  — für allemal auf den nächſten
freien Tag für immer verlegt werden. Sind die Feſte, testa mit ritus
duplex ma/ 8 vel minus vel semiduplex, ſo iſt das Officium
derſelben Su ritu semiduplici zu feiern. Sind eS festa 1⁴² oder
Ilae elassis, ſo ird der Rang des Feſtes beibehalten.

Die Ferien des ente: und der Faſtenzeit werden ſtets in
heiden Veſpern und In den Laudes commemoriert, nicht ſie das
Officium haben; die Quatembertage, der ontag der Bittwoche und die
Vigilien nur V den Laudes. Fällt eine igi un den Advent, die Faſten⸗
zeit, auf die Quatembertage, oder auf ein eſt duplex 1ae oder II
classis, oder auf den Tag des Patrones, des Titularen oder der Kirch⸗
weih, E findet keine Commemoration, auch nich In den Laude —
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Bemerkungen 3u Tafel II

Die Octavtage von Himmelfahrt, Frohnleichnam und der anderen
festa primaria des Herrn haben ſtets die erſte Veſper fürſich enn nicht Ein Hauptfeſt IE oder IIae Classis vorhergeht. Ein vor⸗hergehende festum duplex wird commemoriert.

Die zweite Veſper anlk Octavtage der Hauptfeſte des Herrn,wie Epiphanie, Oſtern, Himmelfahrt und anderer, ſind ſtets vom Octavtageein nachfolgendes festum duplex ird nur commemoriert, ausgenommen
S ſei ein Duplex 1⁴² oder LIa²e Classis. In dieſem Falle würde die Com⸗
memoration des Oſtertages ſtattfinden Es iſt zu bemerken, daſs in der
zweiten Veſper von Frohnleichnam keine Commemoration (des Herz Jeſu

7eſtes) ſtattfindet ällt auf den folgenden Tag der ctavtag des heiligenJohannes Täufers, ſo iſt die zweite Veſper aum ctavtag von rohnleichnam, mit der Commemoration der Octav des eiligen Johannes.An den Octavtagen der festa primaria der allerſeligſten Jung⸗frau, auch den beſonderen irgend eines Ordens, der Schutzengel, des eiligenJohannes des Täufers, des heiligen Joſef, der heiligen Apoſtel, findet In
der erſten oder zweiten Veſper nur die Commemoration des vorangehendenoder nachfolgenden festum duplex a

In der zweiten Veſper der festa duplicia 1⁴² Classis findetdie Commemoration der festa duplicia oder semiduplicia, welche zufesta simplicia reduciert worden ſind, nur dann ſtatt, enn anl folgendenTage die Commemoration ſolcher hat In dieſen Veſpern der festa
duplicia I1Iae Classis findet die Commemoration ſolcher reducierter
in der und 14 Veſper ſtatt; nich jedo eines dies infra Octavam,außer enn am folgenden Tage das Officium von dieſem Are

(Reihenfolge der Commemoration): Nach der Oration des
Tages nde die Commemoration der Dominiea Privilegiata; des
Dies IUHfra Octavam; des Duplex majus; des Duplex minus,das ad instar simplicis gefeiert wird; des Sonntags; des Tagesinfra Ocetavam Corporis Christi: des Semiduplex; des ageinfra Octavam, letzterer ſimplificiert worden; der Feria majoroder der Vigil; des Simplex ſtatt

Denſelben Rubriken entnehmen vir noch folgende Aenderungen;
(Antiphon Ur  33 die heiligen Cyrill un Method), deren Feſtjetzt Juli gefeiert wird, da das Feſt des eiligen Antonius Maria

Zaccaria auf den Juli gelegt worden: In II Vesp Magnif.Ana Isti Sunt VIII sancti, facti Amiei Dei, divinae Veritatis
praeconio gloriosi, linguae EOTUIL Glaves COoeli facti Sunt.

(Hymnus eſte Maternitatis XA Dominica II
Oetob Der Hymnus der Matutin hat tn der dritten etle der StropheOCoelo Redemptor ete folgende Abänderung erfahren: Anſtatt der Worte
Ubi caduea membra: nden ſich jetzt die Worte 51 futura vietima;ſo daſs die trophe lautet: Ooelo Redemptor praetulit Felieis alvum
Virginis, UVbi futura vietima, Mortale COTPUS induit etoc
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(Posteommunio für Doct. ontif. UVt nobis, Domine,

tua Sacrificia dent Salutem beatus 11 et
Docetor — precator acçgedat 1d für Doct.
0  — Pontifex: Ut nobis Domine, tua Sacrifieia dent salutem,
beatus OConfessor tuus et Doctor egregius, UAE 85
precator accedat.

(Posteommunio für den heiligen Iſidor Agricola) lautet
bte olg Sit nobis, Domine, reparatio mentis et Corporis oeleste
mysterium: et praesta, Ut u½ 8 ERequimur Cultum, inter—
(edente Saneto 81090r0O Confessore tuO; sSentiamus
effeetum.

P. Berichtigung. (Bücherverbot.) Im letzten II 432
muſs e5 m der drittletzten Zeile Indexcongregation heißen Ablaſscongre⸗
gation, und anſtatt I5Sa  40 ein und umgekehrt.

Neueſte Bewilligungen oder Entſcheidungen in en
äſſe.

Conſultor der heiligen Ablaſs⸗CongregationVon Franz Beringer N.
un Rom

Für das folgende Urze Gebet 3 u mM heiligen el
hat k

unſer heiliger Ater Leo III in der Audienz des QArdina
präfecten der heiligen Ablaſs⸗Congregation 31 Uli 1897 einen
A aſs verliehen, welchen alle Gläubigen ein⸗
mal des age gewinnen und auch den Seelen der Abgeſtorbenen
zuwenden können.

Spiritus Sancte, Spiritus Veri- eiliger Geiſt, eiſ der Wahr
tatis, CIII 1u cCorda nostraà; da heit, ehre ein In unſere Herzen; gib
populis laritatem lueis tuae, Ut den Völkern deines Lichtes Klarheit,

daſs ſie In der Einheit des Glaubens11 fidei Uunitate tibi Compla-
GAII dir wohlgefällig ſeien.

Dieſes Gebetchen befindet ſich einem Bilde, welches die Gaben und
die wunderbare Wirkſamkeit 5 heiligen Geiſtes den Gläubigen deutlich vor
Augen ührt Der Entwurf esſelben wurde von dem Herrn Guſtav Peter Hax
aus Frankfurt dem eiligen Vater m der Audienz vom Juni 1897
vorgelegt, wobei Seine Heiligkeit dieſe bildliche Darſtellung nicht nur gutzuheißen
und ſegnen ſich würdigte, ſondern auch deren weiteſte Verbreitung wünſchte,
eil ſie den Abſichten der Encyklika vom Mai 1897 U  1  ber den heiligen Geiſt
ſehr gut entſpreche Das Bild ird künſtleri fein ausgeſtattet, nächſtens heraus⸗
egeben und ſoll der Reinertrag für das erk der Wiedervereinigung im wahren
Glauben und für Miſſionszwecke verwendet werden. — Der obige Ablaſs iſt aber
unabhängig von dem Bilde bewilligt.

II UmM VO

ſef Calaſanzius, dem Gründer
der Regular⸗Cleriker von der Utter Gottes für fromme Schulen
(auch Piariſten oder Olopen ge o

ſef Calaſanzius,
du zeſchützer der männlichen Jugend, großer Diener Gottes, du
haſt ſo vieles und U wunderbares für die Jugend gewirkt und ihr


